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Zugeordnete Veranstaltungen

Stundenplan Sprache Dozent(in)

7,405,1.00 Unfall ­ Verantwortung ­ Entschädigung Deutsch Kieser Ueli, Landolt Hardy

Veranstaltungs­Informationen

Die Teilnehmenden haben Grundkenntnisse im Haftpflicht­ und Versicherungsrecht und interessieren sich für

komplexe Fragenstellungen aus diesem Rechtsbereich; sie sind interessiert und befähigt, einen konkreten,

umfassenden und verschiedene Rechtsbereiche berührenden Fall aufzugreifen und einer fiundierten Lösung

zuzuführen.

Den Teilnehmenden werden verschiedene konkrete und ausformulierte Fälle vorgelegt. Sie bilden kleinere Teams

und bearbeiten innerhalb des Teams den vorlegten und von ihnen ausgewählten Fall. Die Fälle beinhalten

haftungsrechtliche, privatversicherungs­ und sozialversicherungsrechtliche Elemente. Oft basieren die Fälle auf

Sachverhalten, die in der Praxis aufgetreten sind.

Die einzelnen Teams stellen den Fall den übrigen Teilnehmenden vor und skizzieren die von ihnen entworfene

Lösung. Daran schliesst sich eine von den einzelnen Teams geleitete Diskussion an, an denen die Dozierenden

ebenfalls aktiv teilnehmen. Dafür stehen insgesamt 90 Minuten zur Verfügung.

Es können vorliegend nicht konkrete Werke angegeben werden, weil die einzelnen Fragestellungen je verschiedene

Literatur erfordern. Zum Einstieg in die konkreten Fragestellungen sind die Grundlagenwerke aus dem

Haftpflichtrecht, dem Privatversicherungsrecht und dem Sozialversicherungsrecht heranzuziehen. Die Dozierenden

stehen zur Verfügung, um bei der Literaturrecherche behilflich zu sein.

Die Dozierenden stehen zur Verfügung, um zusammen mit den Teams eine Vorbesprechung durchzuführen und

ihnen mit Tipps Unterstützung zu leisten.

Prüfungs­Informationen
Prüfungsform  

Dezentral ­ Präsentation (in Gruppen) (25%)

Bemerkung: Aktive Teilnahme ist Bestandteil der Bewertung

Prüfungs­Hilfsmittel

keine Hilfsmittelregelung nötig

Für die Prüfungsleistung ist keine Hilfsmittelregelung notwendig. Es gilt: 

Für Hausarbeiten, Kurse ohne Credits etc. gibt es keine spezifische Hilfsmittelregelung.

Es gelten subsidiär die Ordnungen der Universität St. Gallen sowie die Regeln des wissenschaftlichen

Arbeitens (Quellen und Hilfen müssen immer ausgewiesen werden).

Bei allen schriftlichen Arbeiten muss eine Eigenständigkeitserklärung angebracht werden.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Dezentral ­ schriftliche Gruppenarbeit (75%)

Prüfungs­Hilfsmittel

keine Hilfsmittelregelung nötig

Für die Prüfungsleistung ist keine Hilfsmittelregelung notwendig. Es gilt: 
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Prüfungs­Inhalt

Prüfungs­Literatur

Für Hausarbeiten, Kurse ohne Credits etc. gibt es keine spezifische Hilfsmittelregelung.

Es gelten subsidiär die Ordnungen der Universität St. Gallen sowie die Regeln des wissenschaftlichen

Arbeitens (Quellen und Hilfen müssen immer ausgewiesen werden).

Bei allen schriftlichen Arbeiten muss eine Eigenständigkeitserklärung angebracht werden.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Bewertet wird die schriftlich zu erstellende Lösung des ausgewählten Falles. Dabei wird die Note dem Team

vergeben, ausser wenn innerhalb der schrifltichen Lösung exakt vermerkt wird, wer welchen Teil bearbeitet hat.

Zusätzlich (zu 25%) werden die Präsentation und die Führung der Diskussion bewertet

Bei der schriftlichen Lösung ist die Literatur umfassend zu verwerten; dabei stehen die Dozierenden zur Verfügung,

um Hinweise auf die Literatur zu geben.

Beachten Sie bitte:

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass dieses Merkblatt vor anderen Informationen wie Studynet,
persönlichen Datenbanken der Dozierenden, Angaben in den Vorlesungen etc. den absoluten Vorrang
hat.

Verbindlichkeit der Merkblätter: 
Veranstaltungsinformationen ab Biddingstart am 25. August 2011 
Prüfungsinformationen für dezentrale Prüfungen nach der 4. Semesterwoche am
17. Oktober 2011 
Prüfungsinformationen für zentrale Prüfungen ab Start der Prüfungsanmeldung am
7. November 2011

Bitte schauen Sie sich das Merkblatt nach Ablauf dieser Termine nochmals an.
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